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Protokoll 

Förderprogramm „Lebendige Zentren und Quartiere“ Altstadt Spandau 

29. Treffen der Altstadtvertretung (AV) 

Mittwoch, 27. Januar 2021, 19.00-20.05 Uhr 

per Video - Zoom - Konferenz 

Teilnehmer: 

Bernd Barnikel, Nadine Deiwick, Myrsini Dimakopoulos, Sven Uwe Dettmann, Gabriele Fliegel, Michael 
Henkel, Eberhard Jahn, Björn Nieter, Patrick Sellerie, Siegfried Wärk, Andreas Wunderlich 

Gast: Frank Bewig 

Entschuldigt: Katrin Germershausen 

 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung von Bezirksstadtrat Frank Bewig 

2. Protokoll vom 07. 12. 2020  

3. Austausch über aktuelle und zukünftige Baumaßnahmen in der Altstadt Spandau / Basis Briefaustausch 
    - siehe Anhänge 

4. Sonstiges  

 

TOP 1. Begrüßung  

Als Host eröffnet Frau Fliegel die Video-Konferenz. Sie begrüßt alle Anwesenden zum neuen Jahr, 

besonders Siegfried Wärk, der wieder gesund als Vertreter der Altstadtvertretung anwesend ist, und den 

Stadtrat Frank Bewig, der als Gast zum Austausch für die aktuellen Fragen dabei ist. 

TOP 2. Protokoll vom 7. Dezember 2020 

Nachdem dem Protokoll einstimmig zugestimmt wird übergibt G. Fliegel die Leitung an Bernd Barnikel und 

übernimmt die Moderation. Herr Bewig bestätigt, dass er verstanden hat, dass die Altstadtvertretung mit 

der Beantwortung des Briefes nicht zufrieden war und nun um einen konkreteren und engeren Austausch 

bittet. 

TOP 3. Austausch mit Stadtrat Frank Bewig über aktuelle und zukünftige Baumaßnahmen in der Altstadt 

Spandau 

Bernd Barnikel formuliert noch einmal als stellvertretender Vorsitzender den Wunsch und die Forderung, 

als Gremium wirklich ernst genommen zu werden, um die Zeit, die alle ehrenamtlich investieren auch  



 
 
 
 

Altstadtvertretung Berlin-Spandau  

 

konstruktiv der Altstadt zugutekommen zu lassen. Am Ende sollen alle zufrieden mit einer schönen und 

attraktiven Altstadt sein. 

1. Frank Bewig geht ausführlich auf den Brief und diesen Wunsch der Altstadtvertretung ein. 

2. Seine Intention und seine Zielorientierung deckt sich mit den „Spiegelstrichen“ der 

Altstadtvertretung, den Spagat hinzubekommen, Aufenthaltsqualität mit Nutzungskompetenz für 

Veranstaltungen, wie Land-und Bauermarkt und Weihnachtsmarkt zu vereinen. 

3. Zur Überraschung der Mitglieder der AV haben unvorhergesehene Forderungen des Landes Berlins 

bzgl. der Regenwassernutzung eine Untersuchung und damit eine Zeitverschiebung der 

Baumaßnahmen notwendig gemacht. 

4. Für Sven Uwe Dettmann/ Partner für Spandau ist die Feuerwehrzufahrt des Marktplatzes der 

Maßstab aller Dinge und die Beteiligung dieser Abteilung wesentlich. 

5. Andreas Wunderlich hat einen Übersichts-Plan der aktuellen Maßnahmen in den nächsten 14 Tagen 

zugesagt. Darin soll nach Rücksprache mit Herrn Pasch auch enthalten sein, welche Bäume für die 

Altstadt vorgesehen sind. 

6. S.U. Dettmann und G. Fliegel bedanken sich bei Herrn Bewig für die unkomplizierte Verlängerung 

des Land- und Bauernmarktes vor Weihnachten 2020 und die Zusage, dass erst 2022 mit den 

Baumaßnahmen auf dem Markt begonnen werden soll, sodass für Veranstaltungen eine Planung 

möglich ist. So hatte es Patrick Sellerie bereits im Vorfeld angekündigt, diese offizielle Zusage gibt 

jetzt Planungssicherheit. Darüber hinaus sollen die Baumaßnahmen auf dem Rathausvorplatz aus 

heutiger Sicht erst nach dem Umbau des Marktplatzes vorgenommen werden. 

7. Herr Bewig konfrontiert die AV auch mit der Veränderung des Bahnhofvorplatzes und den 

verschiedenen Umsetzungsmöglichkeiten. Er bietet an, an der nächsten Sitzung im März wieder 

teilzunehmen um darüber zu diskutieren. 

8. Herr Henkel bestätigt, dass schon jetzt die Situation besonders für die Busse kompliziert sei. Bei 

dem Zugang von 25.000 Wohnungen wird es auch mit dem Autoverkehr immer voller. Er verlangt 

eine Gesamt-Berliner-Lösung mit dem Senat. 

9. Frau Fliegel bittet Herrn Henkel ein Papier vorzubereiten auf dessen Basis dann die Besprechung 

stattfinden kann. Sie hat die Termine bis Juni mit Frau Cox aus dem Büro von Herrn Bewig 

abgestimmt, so dass weitere gemeinsame Absprachen möglich sind. 

10. Dazu gehört ebenfalls das unendliche Thema: Bahnhof-Unterführung 

Protokollführung: Gabriele Fliegel  

 

 

Unsere nächste virtuelle Sitzung soll mit Herrn Bewig am Montag, den 1. März 2021 um 19.00 Uhr 

stattfinden. 

Weitere Termine: montags 

29. März 2021 

03. Mai 2021 

07. Juni 2021 


